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Bernhard Fröhlich (neu)

Regula Gysin (bisher)

Marion Schafroth (bisher)

„In den Stadtrat”
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Geschätzte
Liestalerinnen
und Liestaler

Mit grosser Freude darf ich Ihnen
für die kommunalen Wahlen für
alle politischen Mandate qualifi-
zierte Persönlichkeiten und deren
Ziele auf den folgenden Seiten
vorstellen.

Für die Stadtratswahlen
 gehen die beiden bürgerlichen
Parteien, FDP und SVP, mit ge-
meinsamen und starken Kandi -
dierenden in den Wahlkampf.

Mit Regula Gysin (bisher),
Marion Schafroth (bisher) und
Bernhard Fröhlich (neu), aus-
gewiesenen und Erfolg verspre-
chenden Persönlichkeiten, treten
wir mit Kandidierenden an, die mit
der Stadt Liestal eng verbunden
und mit dem heimischen Gewerbe
bestens vertraut sind. Sie stehen
für eine Gesundung von Liestals
Finanzen und für Liestal als
 attraktiven Standort ein. Ich bin
zudem davon überzeugt, dass
jede dieser Persönlichkeiten für
sich eine Bereicherung für den
Stadtrat ist.

Die FDP will in den nächsten
vier Jahren den Steuersatz sen-
ken und weiter Schulden ab-
bauen.

Für Liestal ist ein Wahlsieg
der bürgerlichen Kandidierenden
von grosser Bedeutung, wollen
wir in den nächsten Jahren die von
der bürgerlichen Mehrheit im
Stadtrat und Einwohnerrat, Bür-
gerrat und Bürgerkommission
vorgegebenen Ziele erreichen.

Pascal Porchet
Präsident FDP Liestal
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Regula Gysin-Grieder (bisher)

Liestals Tor steht allzeit offen!

Liestal, mit seiner guten Lage, eingebettet in der Region
Nordwestschweiz, nahe bei Deutschland und Frank-
reich, 15 Min. von Basel und Flughafen entfernt, mit gut
ausgebautem öffentlichen Verkehr, ist prädestiniert wei-
terhin eine erfolgreiche Entwicklung zu erleben.

Dank guten Rahmenbedingungen fördern wir den
Standort Liestal zum Arbeiten, Wohnen und Leben.
Geht es den Detaillisten, dem Gewerbe und den Un-
ternehmungen gut, geht es der Stadt Liestal gut. Die
Ansprüche an die Wohn- und Lebensqualität verän-
dern sich. Liestal muss darauf reagieren. Angebote für
Jugendliche und Familien sollen ausgebaut werden.
Familien wohnen, wo es attraktiv ist. Nur mit einer
Weiterführung des Schuldenabbaus können wir auch
eine Steuersenkung anstreben.

Der Wunsch nach Sauberkeit und Sicherheit im
öffentlichen Raum ist ein Anliegen aller Altersgruppen.
Das Projekt Bahnhofpaten RailFair kombiniert mit
Streetwork hat sich bewährt und stösst schweizweit
auf Interesse.

Die Wohn- und Entlastungsangebote sollen ins-
künftig schrittweise ausgebaut werden, welche betag-
ten und pflegebedürftigen Menschen das Leben zu
Hause ermöglichen. 

Mit einer umsichtigen Kulturpolitik, indem die lo-
kalen Kulturschaffenden und -anbietenden weiterhin
unterstützt und gefördert werden, wird Liestal als
kleinstädtisches Zentrum lebendig erhalten. Ueber die
Kultur können Brücken gebaut werden mit regionaler
Ausstrahlung.

Die Zusammenarbeit mit den umliegenden Ge-
meinden ist weiterhin zu intensivieren mit dem Ziel die
Region als Ganzes zu stärken. 

das Sagbare sagen
das Entscheidbare entscheiden
das Erreichbare erreichen

Dafür setze ich mich weiterhin ein. Packen wir die
 Zukunft gemeinsam an!

Regula Gysin, Stadtpräsidentin
Vorsteherin Departement Soziales/Gesundheit/Kultur
Stab Recht/Sicherheit

In
 d

e
n 

S
t
ad

t
ra

t
!

w
w

w
.s

ta
d

tr
a
tl

ie
st

a
l0

8
.c

h



FDP LIESTAL

3

Fo
to

: 
G
ui

d
o
 S

c
hä

rl
i

Fo
to

: 
Pe

te
r 

G
ar

tm
an

n

Marion Schafroth-Martin (bisher)

Meine Leistungen 2004–2008
(Eine Auswahl)

• Reorganisation Betriebe umgesetzt
• Erneuerung Skate-Anlage initiiert

und abgeschlossen
• Positiven Rechnungsabschluss

der Abfallkasse erreicht
• Lösung für Muslimgräber innerhalb

unseres Friedhofs gefunden
• Konstruktive Beiträge zur im stadträtlichen

Entwicklungsplan 2008 –2012 aufgezeigten
Finanzstrategie geleistet

Meine Hauptziele 2008–2012:

• Schulden reduzieren und Steuern senken.
Bei weiterhin zurückhaltender Ausgaben- und
massvoller Investitionspolitik wird es bis Ende der
Legislatur möglich sein, unseren  – kantonsweit
höchsten! – Steuerfuss zu senken. 

• Rahmenbedingungen schaffen, dass Liestal
weiterhin ein attraktiver Ort zum Arbeiten,
Wohnen und Leben bleibt.
Viele Themen sind bereits in Arbeit und stehen in
der Umsetzungsphase (z.B. Verkehrskonzept, frei-
willige Tagesschule, verbesserte Sauberkeit, Ener-
giestadt, Baulanderschliessung). Ich setze mich
 dafür ein, das weitere, drängende Themen wie der
Entscheid über eine Standortförderungsstelle, kun-
dengerechtes Parkplatzkonzept, Neugestaltung der
Allee und der Rathausstrasse jetzt rasch angegan-
gen, politisch ausdiskutiert und umgesetzt werden,
um den Detailhandel, das Gewerbe und die Gastro-
nomie zu unterstützen. Denn von deren Existenz
hängt es mit entscheidend ab, ob Liestal die leben-
dige und lebenswerte Kleinstadt bleiben wird, die es
heute ist.

Dafür setze ich mich ein. Diese  – und noch viele wei-
tere – Ziele möchte ich erreichen, gemeinsam mit
Regula Gysin und Bernhard Fröhlich im starken
Team.

Marion Schafroth
Stadträtin, Vorsteherin Departement Betriebe

Bernhard Fröhlich (neu)

• Jahrgang 1951
• Vater eines 19-jährigen Sohnes
• Direktor
• Eidg. Diplome und universitäre

Nachdiplomstudien in Verkauf/Marketing/PR
und Mediation

• Führungserfahrung in den Bereichen
Personelles und Organisation, Bau/Immobilien
und Versicherungen

• Initiant Variété im Werkhaus
• Initiant Prix de Charme, Schaufensterwettbewerb
• Herausgeber Lieschtler Fänschter
• Mitglied bei verschiedenen Liestaler Vereinen

Liestal braucht Ideen UND Taten!

Was wurde in der Vergangenheit nicht schon alles ge-
plant... und dann doch nicht umgesetzt! Oft wurden
Projekte auf die lange Bank geschoben, waren somit
später nicht mehr, wie ursprünglich geplant, umsetz-
bar, erforderten schliesslich erneuten Planungsauf-
wand und verursachten neue Kosten.

Seit Jahren wird zum Beispiel über die Verbesse-
rung der Parkplatzsituation diskutiert. Seit Jahren ist die
Rede davon, die Allee neu zu gestalten. Seit Jahren
macht man nur Lippenbekenntnisse, wenn es darum
geht, die Attraktivität des Stedtli’s zu verbessern. 

Gerne würde ich jetzt meine beruflichen Erfah-
rungen, meine Tatkraft und meine Stärken in den Be-
reichen Projektmanagement und Marketing, gepaart
mit meiner langjährigen politischen Erfahrung im Ein-
wohnerrat, der Gemeinde als dynamische Kraft im
Stadtrat zur Verfügung stellen. Besondere Anliegen
sind mir die Erhaltung des Stedtli’s als attraktives “Ein-
kaufszentrum”, die Unterstützung der Vereine, kun-
denfreundlichere Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
und die Erhaltung des Naherholungsgebietes rund um
Liestal. Nicht zuletzt möchte ich die bürgerliche Ziel-
setzung, vertretbare Steuersenkungen durchzuset-
zen, die besonders für Familien, Alleinerziehende, den
Detailhandel und das Gewerbe wichtig sind, mit aller
Kraft unterstützen.

Liestal hat Zukunft  – aber nur wenn den Ideen
Taten folgen!

Ihr Bernhard Fröhlich, Einwohnerrat seit 2000
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Bindschädler Markus Bischof Michael  

Brodbeck-Spinnler Hans Bürgin Markus

Fischer Markus Fröhlich Bernhard Gafner Richard

Henn Nils Itin Christoph

Mächler-Keller Adrian Mast Markus Mohler-Meyer Hanspeter

Schönenberger Patricia
Schild Fabia Schwörer Daniel

Vogt Jürg Vogt-Huber Reginawww.fdp-liestal.ch

bisher

bisher bisher

bisher

bisher

bisher
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Bosch Dominic Börlin Marc Brodbeck Adrian

Bussinger Roman Dennler Markus Eugster Thomas

Gerig Markus Girelli Daniel Grütter Beat

Kiefer Enrico Kolarik Beatrice Lerf-Sommer Heinz

Porchet Pascal Reichenstein Daniela Rudin Lorenz

Spiess Martin Spinnler Daniel Sturzenegger Daniel Sutter Sabine

Weiss Daniel Wunderlin-Friedli Vreni Zeller Roman

„Handeln
für Liestal” bisher

bisher

bisher bisher

bisherbisher
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Sauberes und sicheres Liestal 
Eine saubere Stadt erhöht den Wohnwert. Sauberkeit muss über mehr
Eigenverantwortung erreicht werden, denn es kann nicht Aufgabe der Stadt sein,
mit Steuergeldern gedankenlos weggeworfenen Abfall aufzunehmen. Mehr
Sicherheit durch bessere Beleuchtung in den Wohnquartieren, auf Trottoirs
und Fussgängerstreifen. Regelmässige Fusspatrouillen der Stadtpolizei auf
den Schulwegen. 

Weniger Schulden – tiefere Steuern 
Hohe Schulden heisst auch hohe Steuern! 
Wir wollen in den nächsten 4 Jahren den Steuersatz senken und
weiter Schulden abbauen. 

Neue Wohnformen für Seniorinnen und Senioren 
Welches sind die zukünftigen Wohnformen für betagte Liestalerinnen und Liestaler? 
Der Gang ins Heim muss bei Pflegebedürftigkeit im Alter nicht zwingend sein. Es könnten 
auch in Liestal z.B. Pflegewohnungen in den Quartieren entstehen. Die Unterstützungs-
und Beziehungsnetze sind generationenübergreifend auszuweiten. 

Räume und Plätze für unsere Jugend 
Ein gutes Infrastrukturangebot für die sportlich und kulturell interessierte Jugend 
ist sehr wichtig. Es ist viel gescheiter, auf diese Art Prävention zu betreiben, als im 
Nachhinein viel Geld in Projekte zu stecken, um Jugendliche wieder aufzufangen. 

Wertschätzung gegenüber 
Liestaler Unternehmen und Gewerbe 

Liestal hat gute Zukunftschancen, aber nur, wenn wir zum ansässigen Gewerbe und 
zu unseren Unternehmen Sorge tragen. Das heisst, dass sich die Stadtführung ernsthaft 
um die Bedürfnisse und Sorgen der Wirtschaft kümmern muss. Der Erhalt und Ausbau 
von Arbeitsplätzen und Lehrstellen für unsere Jugend hat eine hohe Priorität

Attraktiver Bahnhof: 
Schnellzughalte, Gestaltung, Tieflage 

Wir wollen einen attraktiven Bahnhof mit Schnellzügen zu den wichtigsten 
Destinationen in der Schweiz. Die Neugestaltung des Bahnhofes muss die Anbindung 
an die Altstadt verbessern. Wir halten an der  Tieflage fest, denn nur sie vermag den 
geforderten Lärmschutz zu gewährleisten und verhindert eine noch stärkere Trennung 
unseres Wohngebietes. 

FDP Liestal

„Handeln für Liestal”
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In den Bürgerrat!

In die Bürgerkommission!

Bolcato-
Werder Moritz

1956
Kalkulator
2 Töchter

Sutter-Muri
Walter

1954
Feinmechaniker
2 Söhne

Dettwiler-
Thür Brigitta

1965
Hausfrau,
kaufm.
Angestellte
2 Kinder

Girelli Daniel

1972
Dipl. Betriebs-
ökonom
Fh/Vorsorge-
berater

Glatt René

1950
Geschäftsführer 
(Bodenleger)
2 Kinder 

Schnidrig-
Zeller Maja

1964
Hausfrau,
Gastronomie-
fachfrau
1 Kind  

Guggenbühl Alfred

1957
Kaufmann
Vater von 2 Kindern

• Bürgerrat, Stiftungsrats-
präsident Alters- und Pflege
heim Brunnmatt

• Rotary Club Liestal
• Vorstandsmitglied

in div. Vereinen

Sturzenegger Daniel

1959
Unternehmens- und EDV Berater
(lic. rer. Pol.)
Vater von 3 Kindern 

• Schulrat Sekundarschule Liestal

bisher

bisher

bisher

FDP LIESTAL

Für die Wahl der Mitglieder der siebenköpfigen Bürgerkommission sind exakt sieben Wahlvorschläge eingegan-
gen, sodass diese in stiller Wahl bestätigt werden. Auch wenn somit keine Urnenwahl stattfindet, stellen wir
 Ihnen hier diejenigen Persönlichkeiten vor, die sich durch die FDP Liestal zur Kandidatur zu diesem verantwor-
tungsvollen Amt haben vorschlagen lassen.



Präsident:
Pascal Porchet, Bodenackerstrasse 17
4410 Liestal, Telefon 061 921 14 88

Redaktion:
Marion Schafroth, Widmannstrasse 13
4410 Liestal, Telefon 061 921 41 79

Druck: Lüdin AG, Liestal 
Layout: Markus Etterich, Basel
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Der Stadt●Punkt erscheint in loser Folge
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Gemeindewahlen 
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Stadt Liestal

Wahl von 5 Mitgliedern
des Stadtrates

(Amtsdauer 1.7. 2008–30. 6. 2012)

1. Regula Gysin

2. Marion Schafroth

3. Bernhard Fröhlich

4. (leer lassen)

5. (leer lassen)

Sie sind uns willkommen!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie sich
 näher über die FDP Liestal informieren, bei uns
schnuppern oder Mitglied werden? 

Die Kontaktnahme ist ganz einfach: besuchen Sie
unsere Homepage www.fdp-liestal.ch oder wenden Sie
sich an unseren Präsidenten Pascal Porchet (Boden -
ackerstrasse 17) oder an ein Ihnen persönlich bekann-
tes Parteimitglied.


